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Unia-Jugend Biel-Seeland/Kanton Solothurn

Schule für Landarbeiterkinder in
Nicaragua renoviert
Ein zehnköpfiges Handwerker-Team
der Unia Jugend Biel-Seeland/Kanton
Solothurn ist kurz vor Jahresende nach
Nicaragua geflogen, um dort eine bau-
fällige Schule der Landarbeitergewerk-
schaft ATC zu erneuern. Für den drei-
wöchigen unentgeltlichen Arbeitsein-
satz in San Marcos sind handwerkliches
Können und eine grosse Motivation ge-
fragt.

Geboren wurde die Idee eines Ar-
beitseinsatzes in Zentralamerika wäh-
rend der Feierlichkeiten zum 25-Jahr-
Jubiläum der Städtepartnerschaft
Biel/Bienne-San Marcos im Herbst
2012. Dabei fand ein Austausch zwi-
schen Vertretern der nicaraguanischen
Landarbeitergewerkschaft ATC und der
regionalen Jugendgruppe der Unia
statt. «Die Schilderungen über Lebens-
und Arbeitsbedingungen und insbeson-
dere der Kampf gegen die Kinderarbeit
hinterliessen Eindrücke, welche uns
noch weit über das Treffen hinaus be-
schäftigten», sagt Martin Dremelj, Ju-
gendsekretär der Unia. Die Unia-Jugend
wurde aktiv, suchte den Kontakt mit
den Verantwortlichen der Städtepart-
nerschaft und lotete mögliche Unter-
stützung in- und ausserhalb der Ge-
werkschaft aus.

Die von der Städtepartnerschaft im
Jahre 2010 eingerichtete Schule erwies
sich als ideales Objekt für einen Ar-
beitseinsatz. Der Unterricht in der alten
Kirche bewahrt die Kinder vor zu viel
Feldarbeit und vermittelt ihnen eine

schulische Grundbildung. «Dieses
Schulangebot ist wichtig und muss un-
bedingt erhalten werden. Der Arbeits-
einsatz der Unia-Jugend ist ein wertvol-
ler Beitrag dazu», freut sich Mathilde
Hofer, Vizepräsidentin der Städtepart-
nerschaft Biel-San Marcos. Mit der Re-
novation der Schule soll in erster Linie
die Sicherheit der Kinder gewährleistet
und gleichzeitig mit Installation von So-
larpanels die bessere Ausnützung der
Räumlichkeit ermöglicht werden. Für
das öffentlich propagierte Jugendpro-
jekt konnten sich sämtliche handwerk-
lich tätigen Jugendlichen in der Region
anmelden. Mit diversen Sammelaktio-
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Die Projektverantwortlichen (v.l.) Franz Sidler, Martin Dremelj, Roland Sidler, Mar-
tin Bregger, Josua Bieler, Mathilde Hofer, Jonas Bichsel. ZVG

nen und der Gewinnung von Sponso-
ren konnte ein Grossteil der benötigten
Gelder frühzeitig gesichert werden. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wur-
den im vergangenen August ausge-
wählt. Dazu sagt Jonas Bichsel von der
Unia-Jugendgruppe: «Es hatten sich er-
freulicherweise viel mehr Interessenten
gemeldet, als Plätze im Projekt zur Ver-
fügung stehen.»

Am 28. Dezember war es so weit. Die
Handwerker-Equipe, unterstützt von
Vertretern der Unia und der Städtepart-
nerschaft, reiste für drei Wochen nach
San Marcos. Neben den intensiven Re-
novationsarbeiten stehen auch Gesprä-
che mit den Mitgliedern der Landarbei-
tergewerkschaft vor Ort und eine ver-
tiefte Auseinandersetzung mit der Kul-
tur und Geschichte der Region auf dem
Programm. (MGT)


